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Moderator Carlheinz Hollmann
gestorben

Hamburg - Der ehemalige "Schaubuden"-Moderator
Carlheinz Hollmann ist tot. Er starb am vergangenen
Dienstag im Alter von 73 Jahren an einem Krebsleiden.
"Er ist sanft im Kreise der Familie eingeschlafen", sagte
sein Sohn Nils Hollmann. Seit November habe sein
Vater an der Krankheit gelitten, wollte sie aber nicht
akzeptieren. Bis Sonntag habe er noch das diesjährige
Alstervergnügen vorbereitet. Dann sei es ihm am
Montag rapide schlechter gegangen. 

Hollmann startete seine Karriere 1952 als Reporter
beim damaligen Nordwestdeutschen Rundfunk (NWDR).
Danach moderierte er die "Aktuelle Schaubude", das
erste Magazin im deutschen Fernsehen. Es folgten
Stationen beim ZDF ("Schaufenster Deutschland", "Was
wäre wenn...") und bei RTL ("Klartext"). 1995 nahm er
endgültig Abschied vom Fernsehen. Seine PR-Talente
setzte er vor allem in die Organisation des
Hafengeburtstages und anderer Hamburger Stadtfeste
um. Für die erste Überraschungsshow im deutschen
Fernsehen "Das ist ihr Leben" (ZDF), die er von 1976
bis 1979 moderierte, erhielt er den TV-Mythos- Preis.
dpa/ch.
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